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aber aufgrund der bisher positiven Ergebnis-

entwicklung im zweiten Halbjahr voraussichtlich bis 

zum Jahresende wieder verringern wird. Weitere 

größere Veränderungen betrafen die Finanzverbind-

lichkeiten, die sich in Summe um 4,0 % oder 5,5 

Mio. EUR reduzierten. Zusammen mit den deutlich 

erhöhten Liquiden Mitteln ergibt sich damit eine 

Reduzierung der Netto-Finanzverbindlichkeiten um 

mehr als 15 % oder 17,4 Mio. EUR gegenüber dem 

Ende des Geschäftsjahres 2008 auf nunmehr 96,7 

Mio. EUR. Durch die vorhandenen Liquiden Mittel in 

Höhe von 34,9 Mio. EUR und die verfügbaren freien 

Kreditlinien verfügt CENTROTEC weiterhin über 

ausreichende Liquiditätsreserven. 

Das Net Working Capital (Umlaufvermögen 

abzüglich Liquide Mittel, abzüglich kurzfristige nicht 

zinstragende Verbindlichkeiten) lag zum Ende des 

dritten Quartals bei 61,7 Mio. EUR und damit, trotz 

saisonbedingt ausgeweiteter Geschäftstätigkeit, 

spürbar sowohl unter dem Jahresendwert 2008 als 

auch unter dem Vergleichswert des Vorquartals. In 

diesem Ergebnis spiegeln sich u. a. die auf Unter-

nehmens- und Segmentebene weiter optimierten 

Beschaffungs-, Logistik- und Produktionsprozesse 

des CENTROTEC-Konzerns wider. 

Der Bestand an Zahlungsmitteln erhöhte sich in den 

ersten drei Quartalen 2009 um 10,0 Mio. EUR 

nachdem er sich im vergleichbaren Vorjahreszeit-

raum noch um 5,3 Mio. EUR reduziert hatte. Bis 

zum Ende des ersten Halbjahres 2009 hatte der 

Cash Flow saisonal bedingt noch minus 1,5 Mio. 

EUR betragen. Auf Jahressicht wird der Gesamt-

Cash Flow des CENTROTEC-Konzerns wie in den 

Vorjahren plangemäß im positiven Bereich liegen. 

Wesentlicher Faktor für diesen deutlich positiven 

Cash Flow in den ersten neun Monaten des 

laufenden Geschäftsjahres ist der erhebliche An-

stieg des Cash Flow aus der laufenden Geschäfts-

tätigkeit auf 26,3 Mio. EUR nach 8,0 Mio. EUR im 

vergleichbaren Vorjahreszeitraum. Zu dieser 

positiven Entwicklung trugen, neben dem weiterhin 

guten operativen Ergebnis, auch das aktive 

Management des Working Capitals und der merk-

lich reduzierte Zins- und Ertragssteueraufwand bei. 

 

Die als Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit 

sichtbaren Nettotilgungen in Höhe von 7,0 Mio. 

EUR (Vj. 2,6 Mio. EUR) in den ersten neun 

Monaten 2009 belegen die bereits an anderer Stelle 

erläuterten Anstrengungen der CENTROTEC zur 

Reduzierung der Finanzverbindlichkeiten. Die Aus-

wirkung dieser, die Kreditaufnahme übersteigenden, 

Tilgungen auf den Cash Flow beträgt minus 7,0 

Mio. EUR (Vj. minus 2,6 Mio. EUR). 

Der Cash Flow aus Investitionstätigkeit spiegelt das 

trotz aller aktuellen globalen wirtschaftlichen 

Schwierigkeiten zwar vorsichtige, aber jederzeit 

zukunftsorientierte Handeln des CENTROTEC-
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Konzerns wider. Der Auszahlungsüberschuss aus 

der Investitionstätigkeit reduzierte sich durch die in 

2009 erhöhten Einzahlungen aus Anlagenabgängen 

und betrug bis zum Ende des dritten Quartals minus 

9,3 Mio. EUR (Vj. minus 10,6 Mio. EUR). Hierin ist 

aber ein leicht, auf aktuell mehr als 12 Mio. EUR, 

erhöhtes Investitionsvolumen enthalten. 

 

6. Investitionen 

Das kumulierte Investitionsvolumen des 

CENTROTEC-Konzerns in den ersten neun 

Monaten des Jahres 2009 lag bei 12,1 Mio. EUR 

nach 11,0 Mio. EUR im vergleichbaren Vorjahres-

zeitraum. Der Anstieg des Investitionsvolumens, 

trotz einer aktuell grundsätzlich zurückhaltenden 

Investitionspolitik, ist u. a. auf nachlaufende 

Investitionen aus Initiativen des Vorjahres sowie die 

kontinuierliche Optimierung und den Ausbau der 

Produktionskapazitäten sowie die fortgesetzten 

Programme zur Optimierung und Erweiterung des 

Produktspektrums zurückzuführen. Zudem sorgt die 

Einführung eines unternehmensübergreifenden 

ERP-Systems im Segment Gas Flue Systems für 

erhöhte Investitionen im Bereich des immateriellen 

Anlagevermögens. 

Investitionen  

(in TEUR)  

Q1 – Q3 
2009 

Q1 – Q3 
2008 

Climate Systems 4.594 4.856 

Gas Flue Systems 6.463 3.860 

Med. Tech & Eng. Plast.  1.009 2.251 

Gesamt 12.066  10.967 

ohne akquisitionsbedingte Investitionen und Finanzanlagen 

Wie bereits in den ersten beiden Quartalen 2009 lag 

der Investitionsschwerpunkt ansonsten im Bereich 

des materiellen Anlagevermögens. Die gesamten 

Investitionen in diesem Bereich beliefen sich in den 

ersten neun Monaten auf 8,4 Mio. EUR (Vj. 6,1 Mio. 

EUR). Die Investitionen im Bereich des 

immateriellen Anlagevermögens stiegen gegenüber 

dem Vorjahr aufgrund der Einführung des unter-

nehmensübergreifenden ERP-Systems im Segment 

Gas Flue Systems deutlich auf 3,7 Mio. EUR (Vj. 

1,7 Mio. EUR). Im Bereich des materiellen Anlage-

vermögens wurden im Wesentlichen Investitionen 

zur Kapazitätserweiterung und Fertigungs-

optimierung an den Standorten Mainburg, Brilon 

und Doesburg vorgenommen. Ebenfalls im dritten 

Quartal begannen am Hauptstandort des 

Segmentes Medical Technology & Engineering 

Plastics in Fulda die Arbeiten für die Errichtung des 

neuen und optimierten Produktions-, Entwicklungs- 

und Verwaltungssitzes. 

 

7. Mitarbeiter 

Der CENTROTEC-Konzern beschäftigte zum Ende 

des dritten Quartals 2009 insgesamt 2.800 

Personen (Vj. 2.798 Personen) von denen sich 73 

Personen (Vj. 0 Personen) in Kurzarbeit befanden. 

Im Durchschnitt der ersten neun Monate lag die 

Zahl der vom Konzern Beschäftigten bei 2.674 

Personen (Vj. 2.651 Personen) von denen sich 

durchschnittlich 23 Personen (Vj. 0 Personen) in 

Kurzarbeit befanden. Bezogen auf Vollzeitstellen 

(FTE = Full Time Equivalent) ergaben sich zum 

30.09.2009 konzernweit 2.661 FTE (Vj. 2.688 FTE). 

Im Durchschnitt der ersten neun Monate hatte 

CENTROTEC rechnerisch 2.557 Vollzeitstellen 

besetzt (Vj. 2.553 FTE). Die Zahlen der Vollzeit-

stellen berücksichtigen das schwerpunktmäßig im 

Segment Medical Technology & Engineering 

Plastics und hier im Bereich der Hochleistungs-

kunststoffe eingesetzte Instrument der Kurzarbeit. 

Zudem ist im Jahresvergleich zu berücksichtigen, 
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dass in den Mitarbeiterzahlen für das laufende Jahr 

auch die Mitarbeiter der Kuntschar + Schlüter 

GmbH enthalten sind, deren Aktiva im November 

2008 übernommen wurde und die nun Teil des 

Segmentes Climate Systems ist. 

Der Personalaufwand im Konzern stieg in den 

ersten neun Monaten des laufenden Geschäfts-

jahres um 4,0 % auf nunmehr 93,4 Mio. EUR (Vj. 

89,8 Mio. EUR). Hieraus resultiert für den Konzern 

eine Personalaufwandsquote im Verhältnis zur 

Gesamtleistung von 28,4 % (Vj. 25,7 %). Die 

Steigerung des Personalaufwandes und der 

Personalaufwandsquote ist im Wesentlichen auf 

tarifliche Anpassungen und die in den ersten 

Monaten des Jahres 2009 im Vergleich zum Vorjahr 

leicht erhöhte Mitarbeiterzahl zurückzuführen. Zum 

Anstieg der Personalaufwandsquote trug zudem der 

leicht rückläufige Umsatz der ersten neun Monate 

bei. Die in den am stärksten von der Wirtschafts-

krise betroffenen Randbereichen frühzeitig einge-

leiteten Maßnahmen zur Kapazitätsanpassung 

sowie der konzernweite Einsatz flexibler Beschäfti-

gungsinstrument führte im dritten Quartal aber 

bereits zu einer Stabilisierung des Personalauf-

wandes annähernd auf Vorjahresniveau.  

 

8. Aktienkursentwicklung 

Seit dem Ende des zweiten Quartals 2009 stieg der 

Kurs der CENTROTEC-Aktie von unter acht bis auf 

deutlich über neun Euro bis Ende Oktober. Zum 

Quartalsende am 30.09.2009 notierte die 

CENTROTEC-Aktie bei 8,75 EUR nach 7,65 EUR 

am Ende des Vorquartals.  

Sowohl der Jahreshöchst- als auch der Jahres-

tiefstkurs wurde im abgelaufen Quartal nicht 

erreicht. Der höchste Tagesschlusskurs im XETRA-

Handel der Deutschen Börse von 10,80 EUR wurde 

Anfang Januar und der Tiefstkurs von 6,05 EUR 

Mitte März des laufenden Jahres erreicht. Im 

Vergleich zu diesem ausgesprochen volatilen 

Kursverlauf im ersten Quartal 2009 bewegte sich 

der CENTROTEC-Aktienkurs im dritten Quartal, 

ähnlich wie bereits im zweiten Quartal, in einer 

wesentlich engeren Bandbreite, konnte jedoch im 

Gegensatz zum Vorquartal einen circa 14 %-igen 

Kursanstieg verzeichnen. Somit konnte im abge-

laufenen Quartal die Entwicklung des SDAX 

annähernd nachvollzogen werden. Auf Gesamt-

jahressicht blieb die Kursentwicklung der 

CENTROTEC-Aktie jedoch spürbar hinter der des 

SDAX zurück. Hierdurch wurde ein Teil des in den 

letzten Jahren beständig gegen die Vergleichs-

indices ausgebauten Performance-Vorsprungs 

eingebüßt. Nach dem Berichtszeitraum setzte sich 

aber die positive Kursentwicklung aus dem dritten 

Quartal heraus fort, so dass auch unterstützt durch 

die wieder deutlich verbesserten Perspektiven der 

`At Equity-Tochter` CENTROSOLAR Group AG 

eine über dem Markt liegende Performance zu 

verzeichnen war. 

Kursentwicklung CENTROTEC (Xetra) von Januar bis 
November 2009 Quelle: www.ariva.de 
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Am 30.09.2009 waren 16.661.374 nennwertlose 

Stammaktien der CENTROTEC Sustainable AG im 

Umlauf. In dieser Zahl sind die 12.080 von der 

Gesellschaft gehaltenen Aktien enthalten. Die 

Veränderung der Gesamtzahl der im Umlauf 

befindlichen Aktien gegenüber dem Vorquartal 

resultiert aus der Ausübung von Aktienoptionen, die 

als Vergütungsbestandteil an Organe und leitende 

Mitarbeiter des Konzerns vergeben wurden und 

aufgrund der begrenzten Laufzeit vor dem Verfall 

standen. 

Die von der Close Brothers Seydler Bank AG als 

Designated Sponsor betreute und im SDAX der 

Deutschen Börse unter der Wertpapierkennnummer 

540750, dem ISIN-Kürzel DE0005407506 und dem 

Börsenkürzel CEV gelistete CENTROTEC-Aktie 

führt auf Basis des XETRA-Schlusskurses zum 

30.09.2009 zu einer Marktkapitalisierung der 

CENTROTEC Sustainable AG von circa 146 Mio. 

EUR. Dies entspricht weit weniger als einem Drittel 

des Vorjahresumsatzes und circa dem achtfachen 

des letztjährigen Nachsteuergewinns. 

 

9. Chancen und Risiken 

Verglichen mit den im Geschäftsbericht 2008 

erläuterten Chancen und Risiken haben sich im 

bisherigen Verlauf des Geschäftsjahres 2009 für 

den CENTROTEC-Konzern keine wesentlichen 

Änderungen bei den Einschätzungen, den 

Methoden der Risikoidentifizierung und den daraus 

abgeleiteten Maßnahmen zur Risikobewältigung 

ergeben. 

In den abgelaufenen drei Quartalen waren die 

Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftkrise auch 

für die Unternehmen des CENTROTEC-Konzerns 

spürbar. Am deutlichsten machten sich diese im 

Auslands- und Projektgeschäft und hier besonders 

im Geschäft in den ehemaligen GUS-Staaten 

bemerkbar. Die größten Auswirkungen verzeich-

neten aber die nicht der Heiz-, Lüftungs- und 

Klimatechnik zurechenbaren Randaktivitäten aus 

dem Bereich der Hochleistungskunststoffe, schwer-

punktmäßig für Kunden aus dem Anlagen- und 

Maschinenbau, sowie im Geschäft mit Faser-

verbundwerkstoffen, die an Kunden in der Auto-

mobilindustrie geliefert werden. Aufgrund des stark 

reduzierten Geschäfts der Kunden aus diesen 

Bereichen verzeichneten auch die betroffenen 

CENTROTEC-Unternehmen eine erheblich 

gesunkene Nachfrage. Auf diese seit dem vierten 

Quartal 2008 zu beobachtende Entwicklung wurde 

bereits frühzeitig mit entsprechenden Kapazitäts-

anpassungen und speziellen Kostensenkungs-

maßnahmen reagiert. Trotz einer schnellen und 

konsequenten Umsetzung dieser Maßnahmen 

werden die Effekte dieser teilweise erheblichen 

Umsatzeinbrüche für 2009 jedoch nicht vollständig 

kompensiert werden können. 

Auch in den wesentlich weniger betroffenen 

Kernsegmenten Climate Systems und Gas Flue 

Systems wurden die Maßnahmen zur flexiblen 

Kapazitätsanpassung und weitergehenden Kosten-

senkung weiter vorangetrieben. Diese Maßnahmen 

werden aber auch in Zukunft und unabhängig von 

der aktuellen Wirtschaftslage und dem saisonal 

starken Schwankungen unterworfenen Geschäfts-

verlauf weiterverfolgt. 

Aber auch vor diesen, vor dem Hintergrund der 

weltweiten Wirtschaftskrise, intensivierten Maß-

nahmen zur Kostensenkung und Kapazitäts-

anpassung wird die Weiterentwicklung des 

CENTROTEC-Konzerns kontinuierlich vorange-

trieben. So werden auch in 2009 und darüber 
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hinaus die strategischen Zielmärkte mit den ent-

sprechenden Produktportfolios und weiter ausge-

bauten Vertriebs- und Servicestrukturen bedient. 

Hierzu erfolgen fortlaufend Investitionen in die 

Entwicklung und ein zielführendes Arbeitsumfeld. 

Beispielhaft ist hierfür die Einführung einer 

segmentweiten Informationstechnologie-Plattform 

im Segment Gas Flue Systems, mit deren Hilfe 

interne Abläufe im Bereich der Produktion und 

Logistik deutlich verkürzt werden. Durch diese und 

ähnliche Maßnahmen erhöht sich die Flexibilität und 

die Wettbewerbsposition der CENTROTEC-Unter-

nehmen erheblich und bildet die Grundlage für 

weiteres profitables Wachstum des Konzerns. 

 

10. Erwartungen 

Die Entwicklungen der ersten beiden Quartale des 

laufenden Geschäftsjahres setzten sich grundsätz-

lich auch im dritten Quartal fort und lassen dadurch 

eine deutliche Tendenz für das Gesamtjahr 2009 

erkennen. Diese Tendenz zeichnet sich jedoch 

durch teilweise stark divergierende Entwicklungen 

in den einzelnen Unternehmen aus. So setzte sich 

der im Jahresvergleich relativ stabile Umsatzverlauf 

im Segment Climate Systems aus sehr 

unterschiedlichen Entwicklungen auf den regionalen 

Märkten zusammen. Dagegen entwickelte sich das 

Geschäft im Segment Gas Flue Systems im Verlauf 

des Jahres, nach anfänglich starken Rückständen 

gegenüber dem Vorjahr, zunehmend positiv. Im 

Randsegment Medical Technology & Engineering 

Plastics ist wiederum über den gesamten Jahres-

verlauf eine ausgesprochen schwache Umsatz-

entwicklung im Bereich der Hochleistungskunst-

stoffe, aber eine stabile Entwicklung im Bereich der 

Medizintechnik zu verzeichnen. 

Für das Gesamtjahr 2009 ist, keine deutliche Ver-

schlechterung der wirtschaftlichen Rahmen-

bedingungen im verbleibenden Quartal voraus-

gesetzt, für den CENTROTEC-Konzern auf Basis 

dieser und der in den einzelnen Segmenten 

detaillierter berichteten Entwicklungen von einem 

Erreichen der zu Jahresbeginn abgegebenen 

Prognose (Umsatz 455 bis 480 Mio. EUR, EBITDA 

43 bis 48 Mio. EUR, EBIT 27 bis 32 Mio. EUR) an 

der Untergrenze der Bandbreiten auszugehen. Aus 

operativer Sicht, d. h. ohne Berücksichtigung der 

negativen nicht-operativen Einflüsse aus dem 

CENTROSOLAR-Beteiligungsergebnis bleibt auch 

das Ergebnis je Aktie (EPS), u. a. auch aufgrund 

des deutlich verbesserten Zinsergebnisses, am 

unteren Ende des prognostizierten Zielkorridors 

erreichbar. 

 

Trotz der mittel- und langfristig sehr guten 

Perspektiven für die Zielmärkte des CENTROTEC-

Konzerns herrscht aber hinsichtlich der kurzfristigen 

weltwirtschaftlichen Entwicklung aufgrund der 

globalen Wirtschaftkrise und deren weiteren 

Verlaufes weiterhin große Unsicherheit. So gibt es 
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beispielsweise in Deutschland auf der einen Seite 

Meldungen über einen mehrere Monate in Folge 

gestiegenen Geschäftsklimaindex, steigende 

Auftragseingänge und verbesserte Exportzahlen – 

allerdings auf Basis eines niedrigen Ausgangs-

niveaus. Auf der anderen Seite wird neben einer 

Rekordverschuldung des Staates und einem 

starken Anwachsen der Firmeninsolvenzen ein 

deutlicher Anstieg der Arbeitslosenzahlen mit allen 

Konsequenzen für die Binnennachfrage 

prognostiziert. Diese und weitere zum Teil stark 

gegenläufigen Entwicklungen erschweren die mittel-

fristige Prognose erheblich. Auf Basis der ersten 

Anzeichen einer sich verbesserten Konjunktur-

entwicklung kann daher zum jetzigen Zeitpunkt 

noch nicht von einer Überwindung der Krise 

ausgegangen werden. So wird allgemein erwartet, 

dass die weitere wirtschaftliche Erholung auch in 

2010 noch moderat ausfallen wird. So ist 

europaweit im Neubaubereich nach den deutlichen 

Rückgängen im laufenden Jahr auch für 2010 

bestenfalls mit geringen Zuwächsen zu rechnen. 

Ebenso ist davon auszugehen, dass sich der 

deutsche Export nach dem krisenbedingt massiven 

Einbruch erst schrittweise erholen wird. 

Grundsätzlich sind aber die Rahmenbedingungen 

für die Kernmärkte des CENTROTEC-Konzerns 

äußerst attraktiv. Mit den Kerngeschäftsfeldern 

Climate Systems und Gas Flue Systems bewegt 

sich CENTROTEC auf globalen Zukunftsmärkten. 

Gründe hierfür sind der allgemein erwartete kurz- 

bzw. mittelfristig Wiederanstieg der Energiepreise, 

die weltweit anerkannte Notwendigkeit von CO2-Ein-

sparungen und die hieraus resultierenden ökono-

mischen und ökologischen Zwänge zum effizienten 

Umgang mit Energie und dem gleichzeitig 

verstärkten Einsatz Erneuerbarer Energien sowie 

die in immer mehr Ländern zu beobachtende 

nachhaltige Unterstützung, aber auch die 

gesetzlichen Forderungen nach konkreten 

Maßnahmen zur energetischen Sanierung und 

Optimierung von Gebäuden. 

Konkrete Beispiele der letzten Monate für diese 

Entwicklung sind unter anderem: 

- EnEV 2009 ist in Deutschland seit Oktober mit 

erhöhten Anforderungen an Gebäudeenergie-

effizienz (Neubau und Sanierung) und dem 

Verbot von Nachtspeicherstromheizungen bis 

2020 in Kraft. 

- `Grenelle de l'environnement` verschärft ab 

2010 die Vorgaben für Energieeffizienz in 

Frankreich deutlich. Ab 2012 max. 50 kWh/m² 

Primärenergieverbrauch im gesamten Neubau 

erlaubt. Ab 2020 sind Positiv-Energiehäuser im 

Neubau Pflicht. Förderung der energetischen 

Sanierung durch zinslose Darlehen und 

Steuergutschriften. 

- Im Oktober 2009 höchster Rohölpreis der 

letzten zwölf Monate und Preisverdopplung 

gegenüber Februar 2009. 

- Heizkosten stiegen in Deutschland in 2008 bei 

Öl-Heizungen um knapp 30 % und im 

Durchschnitt um 17 %. Auch 2009 bleibt das 

Heizkostenniveau trotz niedriger Rohölpreise 

insgesamt hoch. 

- KfW-Fördermittel zur energetischen Gebäude-

sanierung für 2009 um 750 Mio. EUR 

aufgestockt. 

Darüber hinaus ist kurz- bis mittelfristig in vielen 

europäischen Ländern, insbesondere auch mit dem 

von der Deutschen Bundesregierung 

beschlossenen Konjunkturpaket II, mit der 
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Umsetzung der geplanten Investitionen in die 

energetische Sanierung öffentlicher Gebäude und 

den daraus resultierenden Impulsen für das 

CENTROTEC-Geschäft zu rechnen. 

Die CENTROTEC-Unternehmen adressieren den 

weltweit steigenden Bedarf an energieeffizienten 

und Erneuerbare Energien nutzenden Lösungen für 

Gebäude durch fortlaufend optimierte Produkte und 

besonders durch integrierte Systemlösungen für die 

Bereiche der Heizungs-, Klima- und Lüftungs-

technik. Mit diesem von unabhängigen Gremien 

mehrfach ausgezeichneten Produktportfolio, den 

kundenorientierten Entwicklungskapazitäten, der 

permanent optimierten Produktion und Beschaffung 

sowie den gut aufgestellten Vertriebsstrukturen 

sieht sich CENTROTEC daher gut positioniert, um 

auch langfristig die Marktanteile im globalen 

Wachstumsmarkt für Energieeffizienz und den 

Einsatz Erneuerbarer Energien in Gebäuden weiter 

auszubauen. Für das Jahr 2010 geht CENTROTEC 

aktuell trotz aller gesamtwirtschaftlicher Unsicher-

heiten und der teilweise gegensätzlichen 

Entwicklungen in den einzelnen Segmenten und 

Märkten von einem positiven Geschäftsverlauf mit 

einer leichten Steigerung von Umsatz und Ertrag 

auf Ebene des Gesamtkonzerns aus. 

Brilon, im November 2009 

Der Vorstand 

 



AKTIVA
30.09.2009 31.12.2008

Langfristige Vermögenswerte

Geschäfts- oder Firmenwert 60.900 60.911
Immaterielle Vermögenswerte 37.349 36.751
Sachanlagevermögen 90.564 94.702
Finanzanlagen; At Equity bilanziert 20.412 30.587
Ausleihungen und Beteiligungen 622 587
Sonstige Vermögenswerte 1.902 1.037
Latente Steueransprüche 3.348 1.992

215.097 226.567

Kurzfristige Vermögenswerte

Vorräte 57.494 59.867
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 77.958 60.729
Erstattungsanspüche aus Ertragsteuern 446 578
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 34.885 22.927
Sonstige Vermögenswerte 6.947 7.716

177.730 151.817

AKTIVA 392.827 378.384
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PASSIVA
30.09.2009 31.12.2008

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 16.661 16.582
Kapitalrücklage 25.219 25.068
Eigene Anteile (112) (112)
Sonstige Rücklagen und Gewinnvortrag 85.137 67.719
Ergebnisanteil Anteilseigner der CENTROTEC Sustainable AG (358) 18.622

126.547 127.879
Anteile anderer Gesellschafter (Minderheitsanteile) (138) (75)

126.409 127.804

Langfristige Verbindlichkeiten

Pensionsrückstellungen 22.521 21.625
Sonstige Rückstellungen 10.643 9.710
Finanzverbindlichkeiten 96.169 105.490
Sonstige Verbindlichkeiten 3.845 1.218
Latente Steuerschulden 16.741 17.233

149.919 155.276

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Sonstige Rückstellungen 1.374 1.697
Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern 6.830 5.597
Finanzverbindlichkeiten 35.404 31.538
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 35.407 26.891
Sonstige Verbindlichkeiten 37.484 29.581

116.499 95.304

PASSIVA 392.827 378.384
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01.01.2009 01.01.2008
30.09.2009 30.09.2008

Umsatzerlöse 329.899 346.814

Sonstige Erträge 4.360 3.195
Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen (1.351) 2.663
Andere aktivierte Eigenleistungen 2.769 1.484
Materialaufwand/Aufwand für bezogene Leistungen (157.766) (175.695)
Personalaufwand (93.409) (89.839)
Sonstige Aufwendungen (53.230) (53.975)

EBITDA 31.272 34.647

Abschreibungen und Wertminderungen auf Sachanlagen (12.875) (11.773)
     und Immaterielle Vermögenswerte

Betriebsergebnis (EBIT) 18.397 22.874

Zinserträge 542 602
Zinsaufwendungen (4.838) (7.089)
Ergebnis aus Finanzanlagen; At Equity bilanziert (10.175) 2.682

Ergebnis vor Steuern (EBT) 3.926 19.069

Steuern vom Einkommen und Ertrag (4.401) (5.237)

Ergebnis nach Steuern (EAT) (475) 13.832

Ergebnisanteil anderer Gesellschafter (Minderheitsanteile) (117) (66)
Ergebnisanteil Anteilseigner der CENTROTEC Sustainable AG (358) 13.898

EPS (Ergebnis je Aktie in EUR)

Ergebnis je Aktie (unverwässert) (0,02) 0,84
Ergebnis je Aktie (verwässert) (0,02) 0,83
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien (in Stück; unverwässert) 16.584.214 16.510.701
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien (in Stück; verwässert) 16.668.962 16.757.153

in tausend EUR
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01.01.2009 01.01.2008
30.09.2009 30.09.2008

Ergebnis nach Steuern (EAT) (475) 13.832

Unterschied aus der Währungsumrechnung 38 104
Derivate Finanzinstrumente (2.296) 92
Latente Steuern auf direkt im Eigenkapital verrechnete Wertänderungen 587 (143)

Im Eigenkapital direkt erfasste Erträge und Aufwendungen (1.671) 53

Summe der erfassten Erträge und Aufwendungen (2.146) 13.885
Davon entfallen auf:
Minderheitsanteile (113) (70)
Aktionäre der CENTROTEC Sustainable AG (2.033) 13.955
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01.07.2009 01.07.2008
30.09.2009 30.09.2008

Umsatzerlöse 127.417 133.141

Sonstige Erträge 1.305 1.005
Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 451 171
Andere aktivierte Eigenleistungen 847 521
Materialaufwand/Aufwand für bezogene Leistungen (62.930) (68.779)
Personalaufwand (30.635) (30.282)
Sonstige Aufwendungen (19.163) (18.697)

EBITDA 17.292 17.080

Abschreibungen und Wertminderungen auf Sachanlagen (4.818) (4.099)
     und Immaterielle Vermögenswerte

Betriebsergebnis (EBIT) 12.474 12.981

Zinserträge 35 160
Zinsaufwendungen (1.507) (2.422)
Ergebnis aus Finanzanlagen; At Equity bilanziert 1.229 783

Ergebnis vor Steuern (EBT) 12.231 11.502

Steuern vom Einkommen und Ertrag (3.117) (3.122)

Ergebnis nach Steuern (EAT) 9.114 8.380

Ergebnisanteil anderer Gesellschafter (Minderheitsanteile) (80) (24)
Ergebnisanteil Anteilseigner der CENTROTEC Sustainable AG 9.194 8.404
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01.01.2009 01.01.2008
30.09.2009 30.09.2008

Periodenüberschuss vor Ertragsteuern und Zinsen (EBIT)  18.397  22.874
Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens  12.875  11.773
Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des

Anlagevermögens (89)  267
Andere nicht zahlungswirksame sonstige Veränderungen (744) (373)
Zunahme/Abnahme der Rückstellungen  1.506  2.215
Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind (14.819) (28.403)

Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind  15.578  11.263

Zinszahlungen (3.646) (6.091)
Ertragsteuerzahlungen (2.769) (5.548)

Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  26.289  7.977

Erwerb von Beteiligungen abzüglich erworbener Zahlungsmittel
sowie Auszahlung von Kaufpreisverbindlichkeiten  0 (320)

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen/
immaterielle Vermögenswerte/ Finanzanlagen/ Ausleihungen (12.132) (10.454)

Einzahlungen aus Abgängen von Werten des Sachanlagevermögens/
immaterielle Vermögenswerte/ Finanzanlagen/ Ausleihungen  2.790  126

Cash Flow aus der Investitionstätigkeit (9.342) (10.648)

Einzahlungen aus der Ausgabe von Anteilen  195  294
Einzahlungen aus der Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten  4.023  22.911
Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzverbindlichkeiten (11.206) (25.824)

Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit (6.988) (2.619)

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbest ands  9.959 (5.290)

Finanzmittelbestand am Anfang des Geschäftsjahres  4.401  1.484
Finanzmittelbestand am Ende der Periode  14.360 (3.806)
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Gezeichnetes 
Kapital

Kapital-
rücklage Eigene Anteile

Rücklage 
Aktien-
optionen

Rücklage 
latente 
Steuern

Eigenka-
pitaldifferenz 
aus der 
Währungs-
umrechnung

Fair Value 
Anpassung 
Finanz-
instrumente

Rücklagen 
und Gewinn-
vortrag

Summe 
sonstige 
Rücklagen und 
Gewinnvortrag

Ergebnisanteil der 
Aktionäre der 
CENTROTEC 
Sustainable AG

Eigenkapital der 
Aktionäre der 
CENTROTEC 
Sustainable AG

Anteile 
anderer Gesell-
schafter

Konzerneigen-
kapital

01. Januar 2009 16.582 25.068 (112) 1.452 210 (321) (3 90) 66.768 67.719 18.622 127.879 (75) 127.804 

Einstellung in Gewinnrücklage 18.622 18.622 (18.622)

Veränderungen aus der Optionsausübung 79 116 195 195 

Aktienoptionsprogramm 35 471 471 506 506 

Fair Value Anpassung Finanzinstrumente 610 (2.296) (1.686) (1.686) (1.686)

Währungsumrechnungsdifferenzen (23) 34 11 11 11 

Ergebnisanteil Anteilseigner der 
CENTROTEC Sustainable AG (358) (358) (358)

30. September 2009 16.661 25.219 (112) 1.923 797 (287 ) (2.686) 85.390 85.137 (358) 126.547 (75) 126.472 

Ergebnisanteile anderer Gesellschafter (117) (117)

Sonstige Veränderungen 54 54 

30. September 2009 16.661 25.219 (112) 1.923 797 (287 ) (2.686) 85.390 85.137 (358) 126.547 (138) 126.409 

Gezeichnetes 
Kapital

Kapital-
rücklage Eigene Anteile

Rücklage 
Aktien-
optionen

Rücklage 
latente 
Steuern

Eigenka-
pitaldifferenz 
aus der 
Währungs-
umrechnung

Fair Value 
Anpassung 
Finanz-
instrumente

Rücklagen 
und Gewinn-
vortrag

Summe 
sonstige 
Rücklagen und 
Gewinnvortrag

Ergebnisanteil der 
Aktionäre der 
CENTROTEC 
Sustainable AG

Eigenkapital der 
Aktionäre der 
CENTROTEC 
Sustainable AG

Anteile 
anderer Gesell-
schafter

Konzerneigen-
kapital

01. Januar 2008 16.493 24.642 (112) 1.058 15 (358) 599  50.146 51.460 16.622 109.105 (39) 109.066 

Einstellung in Gewinnrücklage 16.622 16.622 (16.622)

Veränderungen aus der Optionsausübung 87 403 (39) (39) 451 451 

Aktienoptionsprogramm 557 557 557 557 

Fair Value Anpassung Finanzinstrumente (193) 92 (101) (101) (101)

Währungsumrechnungsdifferenzen 50 105 155 155 155 

Ergebnisanteil Anteilseigner der 
CENTROTEC Sustainable AG 13.898 13.898 13.898 

30. September 2008 16.580 25.045 (112) 1.576 (128) (25 3) 691 66.768 68.654 13.898 124.065 (39) 124.026 

Ergebnisanteile anderer Gesellschafter (69) (69)

Sonstige Veränderungen (46) (46)

30. September 2008 16.580 25.045 (112) 1.576 (128) (25 3) 691 66.768 68.654 13.898 124.065 (154) 123.911 
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Nach Segmenten

Gewinn- und Verlustrechnung 2009 2008 2009 2008 2009 2008 2009 2008 2009 2008
Umsatzerlöse mit Dritten  224.707  231.501  83.456  85.760  21.736  29.553  329.899  346.814 
Umsatzerlöse mit anderen Segmenten  299  156  567  347  294  690 (1.160) (1.193)  0  0 
Bestandsver. an fert. und unfert. Erzeugnissen (439)  871 (497)  473 (415)  1.319 (1.351)  2.663 
Materialaufwand (108.557) (118.270) (43.995) (46.720) (6.315) (11.898)  1.101  1.193 (157.766) (175.695)
Personalaufwand (65.500) (62.066) (18.080) (16.875) (9.829) (10.898) (93.409) (89.839)
Sonstige Aufwendungen und Erträge (29.076) (30.486) (13.160) (13.934) (3.865) (4.876) (46.101) (49.296)
EBITDA  21.434  21.706  8.291  9.051  1.606  3.890 (59)  31.272  34.647 
Abschreibungen (7.581) (7.449) (3.543) (2.823) (1.751) (1.501) (12.875) (11.773)
Segmentergebnis (EBIT)  13.853  14.257  4.748  6.228 (145)  2.389 (59)  18.397  22.874 
Zinsertrag  450  417  190  177  11  8 (109)  542  602 
Zinsaufwand (2.794) (4.665) (1.654) (1.767) (499) (657)  109 (4.838) (7.089)
Ergebnis aus Finanzanlagen At Equity (10.175)  2.682 (10.175)  2.682 
EBT  11.509  10.009 (6.891)  7.320 (633)  1.740 (59)  3.926  19.069 
Steuern vom Einkommen und Ertrag (3.216) (3.148) (1.185) (1.445) (14) (567)  14 (77) (4.401) (5.237)
Ergebnis nach Steuern (EAT)  8.293  6.861 (8.076)  5.875 (647)  1.173 (45) (77) (475)  13.832 
    Ergebnisanteil anderer Gesellschafter (2) (1) (115) (65) (35)  28  35 (28) (117) (66)
    Ergebnisanteil Anteilseigner der
    CENTROTEC Sustainable AG  8.295  6.862 (7.961)  5.940 (612)  1.145 (80) (49) (358)  13.898 

Bilanzkennzahlen*
Vermögen**  238.101  219.456  96.667  90.776  33.286  34.408 (55)  367.999  344.640 
Finanzanlagen; At Equity bilanziert  20.412  30.587  20.412  30.587 
Kredite und zur Veräußerung verfügbare finanzielle 
Vermögenswerte  622  587  622  587 
Erstattungsanspruch Ertragsteuern***  3.794  2.570 
Schulden  80.017  63.763  26.351  21.968  4.906  4.991  111.274  90.722 
Finanzverbindlichkeiten  131.573  137.028 
Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern***  23.571  22.830 

Investitionen
Investitionen in Sachanlagen und
immaterielle Vermögenswerte****  4.594  4.856  6.463  3.860  1.009  2.251  12.066  10.967 

*    Die Bilanzwerte 2008 entsprechen dem Stand vom 31.12.2008

**  Exkl. Finanzanlagen; At Equity bilanziert, Kredite und zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte und Erstattungsanspruch Ertragsteuern ***

***  Inkl. latente Steuern

**** Inkl. Firmenwert und Werten aus Unternehmenszusammenschlüssen; year to date; ohne At Equity Ergebnis

GesamtKonsolidierung

in tausend EUR
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1. Der CENTROTEC-Konzern   

Der CENTROTEC-Konzern - im Folgenden auch 

CENTROTEC-Gruppe oder CENTROTEC - ist ein 

internationaler Konzern, dessen Tätigkeitsschwer-

punkte in der Entwicklung, Produktion und dem 

Vertrieb von Systemlösungen für Energieeffizienz 

und zur Nutzung Erneuerbarer Energien in 

Gebäuden liegen. Neben den bestehenden 

Geschäftsaktivitäten sieht die CENTROTEC ihren 

Geschäftszweck auch in der Gründung und der 

Akquisition neuer Geschäftsbereiche und 

Unternehmen.  

Die Konzernobergesellschaft, die CENTROTEC 

Sustainable AG mit Sitz in Brilon, ist im Prime 

Standard in den Indizes SDAX und GEX unter den 

Kennziffern CEV, WKN 540750 und ISIN DE 

0005407506 der Frankfurter Börse notiert. Sie ist 

im Handelsregister des Amtsgerichts Arnsberg, 

Deutschland, unter der Nummer HRB 2161 

eingetragen. Der Sitz der Gesellschaft ist Am 

Patbergschen Dorn 9, 59929 Brilon, Deutschland. 

Die CENTROTEC Sustainable AG ist kein Teil 

eines übergeordneten Konzerns, sondern die 

Obergesellschaft des in diesem Quartalsabschluss 

dargestellten Konzerns. Weitere Finanz- und 

Unternehmensinformationen der CENTROTEC 

sind unter obiger Adresse oder auf der Homepage 

www.centrotec.de verfügbar. 

 

2. Rechnungslegungsvorschriften, Bilan-

zierungs- und Bewertungsmethoden  

Der vorliegende  Zwischenabschluss zum 

30.09.2009 wurde nach den vom International 

Accounting Standards Board (IASB) verab-

schiedeten "International Financial Reporting 

Standards" (IFRS) für die Zwischenbericht-

erstattung, wie sie in der Europäischen Union (EU) 

anzuwenden sind, und unter Beachtung von          

§ 315a Abs. 1 HGB erstellt. Zur Anwendung kamen 

alle am Abschlussstichtag gültigen und 

verpflichtend anzuwendenden IFRS Standards 

insbesondere IAS 34 (Zwischenberichterstattung). 

Die im Konzernjahresabschluss 2008 erläuterten 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind, 

soweit sich keine Änderung zu erstmalig 

anzuwendenden Standards ergab, auch in diesem 

Zwischenabschlussbericht angewendet worden 

und gelten entsprechend. Daher sollte der 

Zwischenabschlussbericht in Verbindung mit dem 

testierten Konzernjahresabschluss zum 31.12.2008 

gelesen werden. Der vorliegende Zwischenab-

schluss und der Zwischenlagebericht sind weder 

entsprechend § 317 HGB geprüft noch einer 

prüferischen Durchsicht durch einen 

Abschlussprüfer unterzogen worden. 

Der Zwischenabschlussstichtag aller in den 

Konzernzwischenabschluss einbezogenen Unter-

nehmen ist der 30.09.2009. Der Abschluss wurde 

in Euro aufgestellt, soweit nicht anders angegeben, 

sind die Beträge in Tausend Euro (TEUR) 

angegeben. Aus rechentechnischen Gründen 

können unter Umständen Rundungsdifferenzen 

von +/- einer Einheit auftreten. 

Der Vorstand weist darauf hin, dass die im 

Quartalsbericht enthaltenen zukunftsgerichteten 

Aussagen auf gegenwärtigen Erwartungen, 

Annahmen und Einschätzungen beruhen. Diese 

Aussagen sind nicht als Garantie dafür zu 

verstehen, dass sich die Prognosen als richtig 

erweisen werden. Zukünftige Entwicklungen und 

Ereignisse sind vielmehr von einer Vielzahl von 

Faktoren abhängig, die Risiken und Unsicherheiten 

unterliegen und deren Einflussfaktoren außerhalb 



QQQQ00003333    
CENTROTEC Quartalsbericht 03/2009 

Erläuternde AnhangsaErläuternde AnhangsaErläuternde AnhangsaErläuternde Anhangsangabenngabenngabenngaben        

 
 

30 

des Einflussbereichs der CENTROTEC liegen. Die 

tatsächliche Entwicklung kann daher von 

implizierten oder dargelegten zukunftsbezogenen 

Aussagen abweichen. 

 

3. Unternehmens- und Beteiligungsstruktur 

In den Konzernabschluss der CENTROTEC sind 

alle direkten und indirekten Tochtergesellschaften 

der Muttergesellschaft sowie die Konzernober-

gesellschaft einbezogen. Zum 30.09.2009 wurden 

insgesamt 48 Gesellschaften vollkonsolidiert. Der 

Konsolidierungskreis hat sich gegenüber dem 

Jahresabschluss zum 31.12.2008 nur geringfügig 

geändert. Die Wolf Klimaattechniek B.V. wird nicht 

mehr als zur Veräußerung verfügbarer, finanzieller 

Vermögenswerte bilanziert, sondern seit dem 

01.01.2009 vollkonsolidert. Im April 2009 wurde die 

Gesellschaft Centrotherm Eco Systems, USA 

gegründet. Die Gesellschaft gehört zu 65 % zur 

CENTROTEC-Gruppe und wird vollkonsolidiert. 

Die Geschäfte der CENTROTEC werden den Seg-

menten Climate Systems, Gas Flue Systems und 

Medical Technology & Engineering Plastics zuge-

ordnet. Im Zwischenabschlussbericht wurde die 

Segmentberichterstattung gemäß IFRS 8 erstellt, 

der für Geschäftsjahre am oder nach dem 

01.01.2009 anzuwenden ist. D. h. die Segment-

berichterstattung wurde vom so genannten „Risk 

and Reward Approach“ des IAS 14 auf den 

„Management Approach“ verpflichtend umgestellt. 

Für die CENTROTEC ergaben sich hierdurch keine 

wesentlichen Veränderungen. 

Detaillierte Informationen zur At Equity bilanzierten 

CENTROSOLAR-Gruppe enthält deren Quartals-

bericht zum 30.09.2009. Dieser ist unter 

www.centrosolar.com erhältlich. 

4. Erläuterungen zum Quartalsabschluss  

– Bilanzierungs- und Bewertungssachverhalte  

Die CENTROSOLAR konnte im 3. Quartal das 

beste Ergebnis ihrer Unternehmensgeschichte 

verbuchen und somit den bis zum Halbjahr 

aufgelaufenen Verlust deutlich reduzieren. 

Hierdurch reduzierte sich auch die, aus der At 

Equity bilanzierten Beteiligung an 

CENTROSOLAR, negative Ergebniswirkung bei 

der CENTROTEC von minus 11,4 Mio. EUR zum 

Ende des ersten Halbjahres 2009 auf minus 10,2 

Mio. EUR zum Ende des dritten Quartals 2009. 

Das negative Beteiligungsergebnis des 1. 

Halbjahres ist neben Vorratsabwertungen 

aufgrund sinkender Marktpreise im Wesentlichen 

in Höhe von 8,2 Mio. EUR auf den Abbruch der 

Verhandlungen zur Fortführung von Itarion Solar 

Lda, dem ursprünglich von der CENTROSOLAR 

Group AG und der Quimonda AG gegründeten 

Produktions-Joint Venture zur Herstellung 

photovoltaischer Zellen, zurückzuführen. Infolge-

dessen die Itarion Solar Lda Insolvenz angemeldet 

hatte. Daraufhin musste CENTROSOLAR den 

Beteiligungsbuchwert an Itarion in Höhe von 10,1 

Mio. EUR liquiditätsneutral abschreiben. Darüber 

hinaus haftet CENTROSOLAR gesamt-

schuldnerisch zusammen mit der insolventen 

Quimonda AG für die Netto-Finanzschulden der 

Itarion in Höhe von 16,5 Mio. EUR. Für die 

Rückführung des ausstehenden Betrages wurde 

mit den Banken ein Zahlungsplan bis Mitte 2011 

vereinbart. CENTROSOLAR fokussiert sich wieder 

vollständig auf das Kerngeschäft der 

Systemintegration sowie auf die Herstellung und 

Vertrieb von solaren Kernkomponenten und geht 

von einem Jahresumsatz für 2009 von 280 bis 290 
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Mio. EUR bei einem positiven EBITDA von 6 bis 8 

Mio. EUR aus.  

Für die CENTROTEC Sustainable AG, die circa 

31 % der Aktien der CENTROSOLAR Group AG 

hält, bedeutet die Entscheidung der 

CENTROSOLAR über die Beendigung des Joint 

Ventures einen nicht-operativen negativen 

Einfluss auf das Vorsteuerergebnis (EBT) in Höhe 

von 8,2 Mio. EUR.  

Detaillierte Erläuterungen zur Gewinn- und 

Verlustrechnung, Bilanz sowie Kapitalfluss-

rechnung der CENTROTEC Sustainable AG sind 

im Kapitel „Umsatz- und Ertragsentwicklung“ 

sowie im Kapitel „Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage“ des Konzernzwischenlageberichts zu 

finden. 

Seit dem 01.01.2009 wurde IAS 1 Darstellung des 

Abschlusses in seiner neuen Fassung angewandt. 

Diese führte zum Ausweis der im Konzern-

Eigenkapital erfassten Erträge und Aufwendungen  

in einem eigenen Abschlussbestandteil. 

– Beziehungen zu nahe stehenden Personen 

oder Unternehmen 

Innerhalb der CENTROTEC werden Lieferungen 

und Leistungen von einer Vielzahl von 

Geschäftspartnern bezogen. Diese werden auch 

von bzw. an Personen oder Unternehmen erbracht, 

die als nahe stehend klassifiziert werden können. 

Geschäfte mit diesen Personen oder Gesell-

schaften erfolgen zu marktüblichen Bedingungen. 

Transaktionen mit Nahestehenden wurden im 

Konzernjahresabschluss 2008 umfassend darge-

legt. Alle wechselseitig erbrachten Leistungen wie 

z. B. die Nutzung von Infrastruktur werden zu 

marktüblichen Bedingungen (Arm’s Length 

Principle) abgerechnet. Dies gilt auch für 

Leistungsbeziehungen der CENTROTEC mit 

Unternehmen der At Equity bilanzierten Gesell-

schaften. Die CENTROSOLAR-Gruppe hat Waren 

und Leistungen im Wert von circa 6,7 Mio. EUR 

von der CENTROTEC erworben und die 

CENTROTEC hat Waren und Leistungen im Wert 

von rund 5,3 Mio. EUR von der CENTROSOLAR-

Gruppe bezogen. 

– Eigene Aktien 

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 

09.06.2009 wird die Gesellschaft unter Aufhebung 

der von der Hauptversammlung am 29.05.2008 

erteilten Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien 

bis zum 08.12.2010 ermächtigt, eigene Aktien 

zusammen mit schon gehaltenen eigenen Aktien 

bis zu 10 von Hundert des bei Wirksamwerden der 

Ermächtigung bestehenden Grundkapitals zu 

erwerben. Der Gegenwert für den Erwerb dieser 

Aktien darf den Schlusskurs im Xetra-Handel an 

der Frankfurter Wertpapierbörse (oder einem 

vergleichbaren Nachfolgesystem) der Aktien 

gleicher Gattung und Ausstattung an den dem 

Erwerb jeweils vorangehenden zehn Börsentagen 

um nicht mehr als 10 % überschreiten und um 

nicht mehr als 10 % unterschreiten. Der Vorstand 

wird ermächtigt, die erworbenen eigenen Aktien 

unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre 

beim Erwerb von Unternehmen oder Beteiligungen 

an Unternehmen ganz oder zum Teil Dritten als 

(Teil-) Gegenleistung anzubieten. Der Vorstand 

wird weiter ermächtigt, die eigenen Aktien ohne 

weiteren Hauptversammlungsbeschluss einzu-

ziehen. Die Einziehung kann auf einen Teil der 

erworbenen Aktien beschränkt werden. 
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– Meldepflichtige Wertpapierbestände und 

Optionen 

Die Anzahl meldepflichtiger Aktien und Aktien-

optionen zum 30.09.2009 ist in nachfolgender Ta-

belle dargestellt.  

Vorstand   Aktien   Optionen*  

Dr. Gert-Jan Huisman 72.464 225.023 

Alfred Gaffal 7.000 117.931 

Anton Hans 0 53.593 

Dr. Christoph Traxler 3.175 159.456 

Aufsichtsrat    

Guido A. Krass 2.400.000 0 

Dr. Bernhard Heiss 45.550 0 

Christian C. Pochtler  0 0 

CENTROTEC   

Stammaktien 16.661.374 0 

eigene Aktien 12.080 0 

* Es wurde die maximal erreichbare Anzahl Optionen angege-
ben. Wie viele Optionen zukünftig ausgeübt werden können, 
hängt von der Erreichung festgelegter Ziele ab. 
 
– Meldungen nach § 26 Abs. 1 WpHG 

Es liegen keine Meldungen für das 3. Quartal 

2009 vor. 

– Eventualverbindlichkeiten 

Seit dem Bilanzstichtag 31.12.2008 haben sich 

keine wesentlichen Änderungen der Eventual-

verbindlichkeiten ergeben.  

– Dividendenzahlungen 

Eine Dividendenzahlung für das Geschäftsjahr 

2008 ist nicht erfolgt und ist auch für das laufende 

Geschäftsjahr nicht geplant. 

 

 

 

 

5. Wesentliche Ereignisse nach dem 

Quartalsstichtag 

– Veränderungen in der Beteiligungsstruktur 

Die CENTROSOLAR Group AG, München an der 

die CENTROTEC Sustainable AG mit 30,8 % 

beteiligt ist, hat am 23. Oktober eine 

Kapitalerhöhung aus genehmigten Kapital 

beschlossen. Das Grundkapital der Gesellschaft 

soll von derzeit 14,5 Mio. EUR um bis zu 5,8 Mio. 

EUR auf bis zu 20,3 Mio. EUR gegen Bareinlage 

erhöht werden. Die CENTROTEC Sustainable AG 

hat sich verpflichtet, über ihre Tochtergesellschaft 

Ubbink B.V. mit Sitz in Doesburg, Niederlande, 

einen Anteil von 0,85 Mio. neuen Aktien im 

Rahmen der Kapitalerhöhung zustehenden 

Bezugsrechten direkt zu zeichnen. Der Anteil der 

CENTROTEC Sustainable AG an der 

CENTROSOLAR Group AG wird dadurch 

voraussichtlich auf 26,2 % verwässert. 

– Veränderungen im Vorstand 

Es ergaben sich keine Veränderungen zu den 

Angaben im Konzernabschluss 31.12.2008. 
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6.  Vorstand und Aufsichtsrat 

Mitglieder des Vorstandes waren zum Stichtag:  

Dr. Gert-Jan Huisman, Nijkerk, Niederlande, 

Kaufmann (Vorsitzender); CEO 

Alfred Gaffal, Mainburg, Deutschland, Kaufmann  

Anton Hans, Apeldoorn, Niederlande, Kaufmann; 

CFO 

Dr. Christoph Traxler, Fulda, Deutschland, 

Physiker  

Mitglieder des Aufsichtsrates waren zum 
Stichtag: 

Guido A. Krass, Zürich, Schweiz, Unternehmer 

(Vorsitzender) 

Dr. Bernhard Heiss, München, Deutschland, 

Unternehmer 

Mag. Christian C. Pochtler, Wien, Österreich, 

Unternehmer 

 

7.  Sonstige Hinweise 

– Corporate Governance Kodex 

Vorstand und Aufsichtsrat der CENTROTEC 

Sustainable AG haben gemäß Paragraph 161 

Aktiengesetz erklärt, inwieweit sie den Em-

pfehlungen der Regierungskommission Deutscher 

Corporate Governance Kodex entsprochen haben 

und werden. Die regelmäßig abgegebenen Erklä-

rungen und Erläuterungen sind dauerhaft über den 

Internetauftritt der CENTROTEC Sustainable AG 

zugänglich. 

 

Brilon, den 06. November 2009  
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter 

Im Sinne des WpHG i. V. m. dem HGB erklärt der Vorstand:  

„Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen für 

die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-

zwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des 

Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, 

sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im 

verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.“ 

 

Der Vorstand 

 

Brilon, 06. November 2009 
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Finanzkalender* 

 

06. November 2009  Veröffentlichung Quartalsbericht 03/2009 

09. – 11. November 2009 Deutsches Eigenkapitalforum, Frankfurt am Main 

25. März 2010   Bilanzpressekonferenz, Frankfurt am Main 

12. Mai 2010   Veröffentlichung Quartalsbericht 01/2010 

20. Mai 2010   Hauptversammlung, Brilon 

12. August 2010  Veröffentlichung Quartalsbericht 02/2010 

11. November 2010  Veröffentlichung Quartalsbericht 03/2010 

 

*vorläufige Termine. Eine Aktualisierung finden Sie unter: www.centrotec.de/investor-relations/finanzkalender 




